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INNEN - FLUR IN EINER WG - NACHT

2 Uhr morgens. Die heimelige WG-Ruhe wird durch schrilles

Türklingeln gestört. Ein Lichtstrahl fällt von einer sich

knarzend öffnenden Zimmertür in den Flur. MATTHI (25)

schlurft müde in Birkenstocksandalen und rot-kariertem

Pyjama zur Tür und öffnet sie. Vor ihm steht ein

aufgeweckter Unbekannter (29) in ausgebeultem beigem Anorak.

MATTHI

Hallo...?

UNBEKANNTER

(überschwänglich)

Ja hey! Ich bin der Michael, ich

hab mal hier gewohnt. Geht heute

noch was?

Michael blickt Matthi erwartungsvoll an, er lächelt mit

offenem Mund.

MATTHI

(verwirrt)

Äh...tschuldigung...wer bist du?

MICHAEL

Michael heiß ich. Wir kennen uns

nicht. Aber ich kenn die Butze

hier, war mal mein Reich früher.

Schöne Zeit verbracht.

MATTHI

Ahja...ok.

MICHAEL

Habt ihr immer noch Probleme mit

der Heizung? Bei uns hat die damals

immer geklopft. Ultranervig,ey.

MATTHI

Nein..eigentlich..

MICHAEL

Naja, habt ihr wohl einfach

entlüftet mit so nem Schlüssel.

Geht ja auch ganz fix so. Haben wir

damals nur nicht gemacht, aus

Faulheit, hashtag Studentenleben.

Michael lacht und holt zwei Bier aus seiner Jackentasche. Er

schwenkt sie einladend hin und her.

(CONTINUED)



CONTINUED: 2.

MICHAEL

(erwartungsvoll)

Na...noch Party?

Matthi kratzt sich am Hals. Er gähnt laut.

MATTHI

Ne, also...sorry Mann,...ich mach

heute nichts mehr. Ist ja auch

schon spät.

MICHAEL

Ach was, zwei Uhr ist in Berlin

doch keine Zeit!

MATTHI

Ja schon, auch in Berlin ist zwei

Uhr morgens eine Zeit. Also kannst

du jetzt bitte gehen?

MICHAEL

Morgen früh raus, wa?

MATTHI

Ja...

MICHAEL

Dann geh ich jetzt mal.

Michael möchte die zwei Bier in seine Tasche zurückstecken,

es klappt aber nicht. Eine Flasche fällt zu Boden und

zerbricht.

MICHAEL

Oh, ne scheiße sorry...fuck!

Ähm..ich mach das wieder weg. Hast

du mal nen Lappen?

MATTHI

Junge, jetzt reicht’s aber langsam

mal.

MICHAEL

Tut mir echt leid.

MATTHI

Ich mach das weg und du gehst nach

Hause, ok?

Michael bückt sich trotzdem und sammelt die Glasscherben mit

bloßen Händen auf. Matthi seufzt laut.

(CONTINUED)



CONTINUED: 3.

MICHAEL

(zögerlich)

Das Problem ist halt, dass ich mich

ausgesperrt hab.

Michael schneidet sich unabsichtlich an den Scherben. Er

zuckt kurz, nimmt dann seinen blutenden Finger in den Mund

und steht wieder auf.

MICHAEL

Und da dachte ich, dass ich einfach

bei meiner alten Wohnung

vorbeischaue und vielleicht wohnen

da ja paar coole Typen, die mit mir

die Stunden verbringen, bevor meine

Alte von ihrem Spa zurückkommt.

Michael wischt sich den blutenden Finger an seinem Anorak

ab. Er betrachtet den Fleck.

MICHAEL

Die wird sich aufregen, wenn sie

den Fleck nicht rauswaschen kann...

Michael zögert kurz, drückt sich noch mehr Blut aus dem

Finger und verreibt es fast genüsslich am Anorak.

MICHAEL

Also meine Alte hat natürlich auch

nen Schlüssel für unsere Wohnung.

MATTHI

(verstört)

Ja, dacht ich mir.

Michael hört nicht auf, sich Blut aus dem Finger zu drücken

und auf seinen Anorak zu verteilen. Es scheint ihm eine

tierische Freude zu bereiten. Er kichert ab und an.

MICHAEL

Boah, geil Mann! Das wird die mega

auf die Palme bringen! Die fährt

gleich wieder auf meine Kosten auf

Wellness-Wochenende!

Michael haut Matthi anerkennend mit der blutverschmierten

Hand auf die Schulter.

MICHAEL

Danke! War geil! Bis denn!

Er rennt die Treppe runter. Matthi bleibt verwirrt zurück.


